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L,nlna LaKe

Zwischen Blech und frst-food hausen Edmont und sein
l8-jähriger Sohn Scooler in ein€m trist€n Campingra-
gen am Rande der Wüsle Neiada. Der \r'ater ist fem-
sehsüchtig, Scooter r€rtreibt sich die langes€ile im
Auto mit Musik - IbmmunikÄtion zwisch€n Vater
und Sohn findet kaum statt.

Mit dem Besuch lon Scooters Tänte Edna und seiner
Schwester Laum kommt Bewegung in die erstarte
r/ater-Sohn-Beziehung: w:ihrend di€ Tänte mit Selbst-
gekochtem und Tischgebet amerikanische Familieni
dy e inszenied, kommen sich die Ceschwister zärtlich
und schüchtem näher. Das Ge,spräch über die lote Mut-
ter hat scheinbar abgesiorbene Gefühle enräch€n las
sen und macht zugleich deudich, dai die aufkeimende
Liebesbeziehung nicht lebbar ist. Ilwa und Scooter
träumen vom AbhÄuen: sie wil den spießbürEerlichen
Voßtädten ron Milwaukee, er der Trosdosigkeit des
China Lake endliehen. Mit dem Wasen des rr'aiers frh
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ren sie nach l,as Vegas: kura hält einen hefrigen
Monolog gegen Konmunkationslosigkeit und Apalhie
- oder starnmt auch diese engagier@ Rede nur aus
einer Rmsehs€rie? Sie kehren zurück, aIe an ihren
Ort. Scoorer. zum Schluß auch der Vater. sind durch
diese Begegnungen lebendiger gerorden. Vorsichtig
beginnen sie, ihrc Gefijf'fe zu äuß€m.

viel€icht besckeibt der Filrn ein l-ebensgefühl der
neunziger Jahre. Cewiß aber ist es ein Filn über die
Spracl osrgkeir der Generationen und die versuche, sie
zu überwinden. Mit den Mitteln der Werbeästhetik
vendirken die Bilder das Gefiill der L€ere, in der
Gefühle und Wortejede individuelle Bedeutung zu ver-
lieren scheinen. Anders als in den Filnen mit Jmes
Dern in den fünfziger Jahren, an den Scooter erinnert,
ist nicht mehr der Außtand, sondem eine erste emotio-
nale Ausdrucksfihiskeit die neue Süachebene.


